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Pressemitteilung  
München, den 20. September 2012 

 

 
Knorr-Bremse sichert sich weiteren Hochgeschwindigk eits-
auftrag aus Japan 
 
Der japanische Betreiber JR East hat Knorr-Bremse d amit beauftragt, auch 
Züge der nächsten Shinkansen-Generation E7 mit Brem sausrüstungen auszu-
statten. Die Züge basieren auf der neuesten Technol ogie für Hochgeschwin-
digkeitszüge und kommen auf der Strecke zwischen To kio und Kanazawa zum 
Einsatz. 
 
Der Auftrag für Knorr-Bremse erstreckt sich über die Lieferung von Systemen für die 

Drehgestellausrüstungen von 17 Zügen mit jeweils zehn Triebwagen. Er beinhaltet 

Bremsscheiben, ultrakompakte und gewichtsreduzierte Bremszangen sowie Hoch-

leistungs-ISOBAR-Sinter-Beläge. Die Auslieferung der Züge soll im Herbst 2013 be-

ginnen. 

 
Die Züge verkehren auf einer neuen Hochgeschwindigkeitsstrecke, die ab dem 

Frühjahr 2015 Tokio an der japanischen Ostküste mit Kanazawa an der Westküste 

des Landes verbinden wird. Derzeit endet die Strecke noch in Nagano. Betrieben 

wird sie dann von den japanischen Bahngesellschaften JR East und JR West ge-

meinsam – JR East setzt 17 Züge ein, JR West 10. Dank einer Reisegeschwindig-

keit von bis zu 260 km/h lässt sich die Strecke trotz ihres Verlaufs durch bergiges 

Gelände mit den neuen Zügen in etwa 2,5 Stunden bewältigen. Unter diesen an-

spruchsvollen Bedingungen muss jede Bremse eine Leistung von rund 600 kW er-

bringen. Die Bremsscheiben müssen Temperaturen von bis zu 700 °C standhalten – 

und das ohne jegliche Zugeständnisse bei der Leistung.  
 

Dr. Dieter Wilhelm, Vorstand der Knorr-Bremse AG und verantwortlich für den Ge-

schäftsbereich Systeme für Schienenfahrzeuge, bezeichnete den neuerlichen Auf-

trag als ein erneutes klares Bekenntnis von Knorr-Bremse zum japanischen Schie-

nenverkehrsmarkt und der engen wie langfristigen Zusammenarbeit mit seinen ja-

panischen Kunden. Die Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit seiner Bremsausrüs-

tungen hatte Knorr-Bremse bereits bei den Shinkansen-Generationen E5 und E6 

von JR East unter Beweis gestellt. Sie sind für Hochgeschwindigkeiten von bis zu 

360 km/h ausgelegt. 

 
JR East ist die weltweit größte Bahngesellschaft für Personenverkehr und befördert 

auf einem Streckennetz von mehr als 7.500 Kilometern täglich rund 17 Millionen 
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Passagiere. Das Unternehmen ist eine von sieben Nachfolgegesellschaften der 

1987 privatisierten Japanese National Railways. 

 

Der Knorr-Bremse Konzern  ist weltweit der führende Hersteller von Bremssyste-

men für Schienen- und Nutzfahrzeuge. Als technologischer Schrittmacher treibt das 

Unternehmen seit über 100 Jahren maßgeblich Entwicklung, Produktion, Vertrieb 

und Service moderner Bremssysteme voran. Weitere Produktfelder sind im Bereich 

Systeme für Schienenfahrzeuge intelligente Einstiegssysteme, Steuerungskompo-

nenten, Klimaanlagen, Scheibenwischer sowie Bahnsteigtüren. Zudem bietet Knorr-

Bremse Fahrsimulatoren und E-Learning-Systeme für eine optimale Ausbildung des 

Zugpersonals an. Die Bandbreite des Bereichs Systeme für Nutzfahrzeuge umfasst 

neben dem kompletten Bremssystem inklusive Fahrerassistenzsystemen Dreh-

schwingungsdämpfer und Lösungen rund um den Antriebsstrang sowie Getriebe-

steuerungen zur Effizienzverbesserung und Kraftstoffeinsparung. 
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